
 
 

 

 

 

 

5. Fachsymposium zum Terroranschlag auf dem Berliner 

Breitscheidplatz  

Antisemitismus – Herausforderung für Polizei, Sicherheitsakteure und 
Gesellschaft 
 
Donnerstag, den 16. Dezember 2021 

 

 
 

Programm 
 

Moderiert wird das 5. Fachsymposium von Prof. Dr. Sabrina Schönrock, Professorin für Öffentliches 
Recht am Fachbereich Polizei und Sicherheitsmanagement der HWR Berlin. 
 

14:00 Uhr Begrüßungen 

Andreas Geisel, Senator für Inneres und Sport Berlin 

Prof. Dr. Andreas Zaby, Präsident der HWR Berlin 
 

14:30 Uhr Impulsvorträge 

 
Antisemitismus – ein vielgesichtiger Hass 

Daniel Botmann, Geschäftsführer des Zentralrates der Juden in Deutschland 

 

Strategie der EU zur Bekämpfung von Antisemitismus und zur Förderung 

jüdischen Lebens (2021-2030) 

Katharina von Schnurbein, Antisemitismusbeauftragte der Europäischen 

Kommission 

 

Antisemitismus – vielfältige Herausforderungen für die Berliner Polizei 

Prof. Dr. Christoph Kopke, Professor für Politikwissenschaft am Fachbereich 

Polizei und Sicherheitsmanagement der HWR Berlin 

 

 
15:30 Uhr Pause 

  



 

15:40 Uhr  Podiumsgespräch zum Thema: „Der Anschlag in Halle – Aufarbeitung eines 

Terroranschlages“ 

 

 Moderation:  

 Prof. Dr. Wim Nettelnstroth, Professor für Psychologie am Fachbereich Polizei 

und Sicherheitsmanagement der HWR Berlin 

 Podiumsgäste:  

 PD Frank Michler, Leiter des Führungsstabes Polizeiinspektion Halle (Saale) 

 Dr. Elio Adler, Vorstandsvorsitzender der WerteInitiative e.V. 

 Ltd. PD Thomas Dublies, Landespolizeidirektion Stab 1, Polizei Berlin 

 Prof. Dr. Christoph Kopke, Professor für Politikwissenschaft am Fachbereich 

Polizei und Sicherheitsmanagement der HWR Berlin 

      

 

 

Im Anschluss an das 5. Fachsymposium laden wir alle Teilnehmenden zum virtuellen Get-together 
auf der Austauschplattform „Wonder.me“ ein. Die Zugangsdaten erhalten Sie im Rahmen Ihrer 
Anmeldung zur Tagung.  

https://www.wonder.me/

